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No. 24. XXVIII. Jahrgang. 31. Dezember 1921.

Mitteilungen über Textil-Industrie
Schweizerische Fachschrift für die gesamte Textil-Industrie

OFFIZIELLES ORGAN DES VERBANDES DER ANGESTELLTEN DER SCHWEIZER. SEIDENINDUSTRIE (V. A. S.)

Adresse für redaktionelle Beiträge: ROB. HONOLD, ÖRLIKON b. Zürich, Friedheimstrasse 14

Adresse für Insertionen und Annoncen: ORELL FÜSSLI-ANNONCEN, ZÜRICH 1, „Zürcherhof", Sonnenquai 10

Abonnemente werden auf jedem Postbureau und bei der Administration der Mitteilungen, über Textil-Industrie, Zürich 7,
Rämistrasse 44, entgegengenommen. — Postcheck- und Girokonto VIII 7280, Zürich

Abonnementspreis: Für die Schweiz halbjährlich Fr. 6.—, jährlich Fr. 12.—
Für das Ausland „ „8.—, .16. — '

Nachdruçk, soweit nicht untersagt ist nur mit vollständiger Quellenangabe gestattet

Tnlvilf i unsere Leser. — Kündigung der Handelsübereinkunft mit Spanien, — Zollkrieg zwischen Frankreich und Spanien. —UlilcllL. Einfuhr nach Ungarn.'— Einfuhr von Seidenwaren nach Kanada. — Schweizerische Gesandtschaft, London. — Umsätze
der Seidentrocknungsanstalten. — Ueber die Lage des Arbeitsmarktes. — Textilarbeiter und Arbeitszeit. — Posamentergenossenschaft von
Baselland. — Zur Notlage in der Stickereiindustrie. — Markschwankungen und Baumwollpreise. — Verschuldung der Textilindustrie in
Oesterreich. — Die Lage in der Stickereiindustrie in Calais. — Aus der englischen Baumwollspinnerei. — Die Lage in der Seidenindustrie
in den Vereinigten Staaten. — Tarifermäßigung für die Schweizer Mustermesse. — Luftbefeuchtung. — Teppichweberei in Bosnien. —
Plauener Brief. — Die Pelzmode. — Marktberichte. — Firmen-Nachrichten. — Totentafel. — Patente. — Verbands-Nachrichten.

/In unfm
it diefer Hummer fließen die „Mitteilungen über Œextilinduftrie" ihren 2$. doljrgang
ob/ Dei Auloh des ;Fahreewechfele wünfdjen wir ollen unfern Jnferenten, Abonnenten,
Vereinemitgliedern und ganj befondere unfern treuen Mitarbeitern ein

neues
beider ift die feit mehr denn einem ;fohre anhaltende wirtfchaftliche ßrife, welche unfere <fxport-
induftrien beinahe oollffändig lahmgelegt hol, ouch on un» nidjt fpurloe oorübergegangen. Der

dnferatcnteil ift zufolge der Grifte fehr wenig ertragreich, fodah unfere Jachfchrift trotj Ihrer weiten
Verbreitung gegenwärtig fchwer mit <fxiften3forgen 3U Pämpfen l>a^ $er Vorffand des ».A«®' fäh
fich daher genötigt, mit einem Hilferuf an die Jreunde der „Mitteilungen" 3U gelangen, und wir freuen
une, mitteilen 3U Pönnen, daß diefer Auf nicht umfonft gewefen ifi. Aus allen hegenden dee lieben
Ijeimatlandee haben une die Mitglieder dee Verbandee 3ah(reid)e größere und Pleinere Beiträge 3u-
gefandt; 3wei $abriPationehrmen hohen une mit namhaften Beiträgen bedacht und bereite find une
auch oon freunden in England und AmertPa die erften Spenden — denen hoffentlich noch weitere

folgen werden — 3uteil geworden/ Mir oerdanPen alle diefe Spenden beftene. Sans befondern DanP

den beiden JabriPationehäufern für ihre 5uwetfungen, die une ein Deweie dafür find, daß wir mit
der Auegeftaltung unferer $achfcf)rift den richtigen Meg eingebogen hoben. Mir werden denn auch

im Pommenden ^ol)r unfer Dlatt mehr und mehr auebauen und dabei gan3 befondere der ŒecbniP in
der lEextilinduffrie unfere gan3e AufmerPfamPeit fchenPen.

Mit der erften Hummer dee neuen ^ahrgangee beginnen wir die Veröffentlichung einee Auffatjee übet

Setmbsfityning m der tDeberd
der für jeden Detriebeleiter und für jeden JabriPant oon großem 3ntereffe fein wird. Jm weitern ift
ee une gelungen, neben unfern biehetigen fsorrefpondenten in £yon und £ondon, einen

Mitarbeiter in Mien 3U gewinnen, der une über den dortigen SeidenwarenmarPt regel-
mähig orientieren wird/ Unfer 3lct ift : der fcfjweiserifchen ÎLetftilinduffrie 3U dienen.
Mir oerfolgen diefee Jiel unabläffig, aber —wir benötigen auch die Unterftühung feiteneder Jnduffrie
felbff, und richten daher an alle Jirmcn der gefamten fdjweis. ïextilinduftrie den dringenden Aufruf/
une durch Erteilung einee dnfertioneauftragee 3U unterftühen, damit die „M.ü. mehr und mehr

3um unentbehrlichen (Drgan für jeden ïextilfachmann auegebaut werden Pönnen.

Unfern bieherigen treuen Mitarbeitern oerdanPen wir ihre lEätigPeit im abgelaufenen ^fahre beftene
und hoffen, daß wir auch im Pommenden ^ahre wieder auf ihre Unterftühung rechnen dürfen.

Schctfïlrittmg und Veclog dec „Mitteilungen übec £extü~3nduftcie".
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